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Die handö an der Gurgel
Von unſerm Berliner Mitarbeiter

Seit einigen Wochen befinden ſich die Gutsarbeiter der
Stadt Berlin im Ausſtand Der Streik iſt dadurch entſtanden
daß die ſtädtiſchen Gutsarbeiter den Schiedsſpruch des
Schlichtungsausſchuſſes der den Arbeitern außerordentlich
entgegenkommt abgelehnt haben Der Magiſtrat von
Groß Berlin ſtützt ſich jedoch auf dieſen Schiedsſpruch Groß
Berlin hat einen Magiſtrat der weit überwiegend ſozia
liſtiſch iſt Dennoch haben die Gutsarbeiter nach Mitteilung
dieſes Magiſtrats den Streik dadurch verſchärft daß ſie nun
mehr auch die Notſtandsarbeiten eingeſtellt haben Bisher
wurden wenigſtens die Kühe gemolken und das Vieh ge
füttert wenn auch die Felder verwahrloſten und die Ernte
nicht eingebracht werden konnte Jn dieſer Notlage hat der
Magiſtrat beſchloſſen den ſtreikenden ſtädtiſchen Guts
arbeitern die Deputate zu entziehen und ſie zum Verlaſſen
der Güter zu zwingen Arbeiter die die Arbeit nicht wieder
aufnehmen ſollen entlaſſen werden Die Maßnahmen ſind
durch die Not diktiert und es zeigt ſich eben daß auch ein
ſozialiſtiſcher e n einer verantwortungsloſen Streik
hetze gegenüber Maßnahmen treffen muß die die Exiſtenz
der Betriebe und das Gemeinwohl erfordern

Wie ſtehts bei neueren Arbeitsſtreitigkeiten ſo ver
juchen auch hier die Kommuniſten die Gelegenheit für ihre
verbrecheriſchen Zwecke wahrnehmen zu können Grade in
GroßBerlin neige die Arbeiterſchaft ſehr ſtark dazu den
kommuniſtiſchen Einflüſterungen nachzugeben Obwohl die
Kommuniſten ſelber im Magiſtrat vertreten ſind denken ſie
doch gar nicht daran der Hetze irgendwie entgegenzutretenJm Gegenteil ſie haben die Betriebsräte und Funttionäre

der ſtädtiſchen Betriebe zuſammengerufen und wollen nun
die Geſamtheit der übrigen ſtädtiſchen Angeſtellten und
Arbeiter in einen ſogenannten Sympathieſtreik hineinhetzen
Die Funktionärverſammlung hat taſächlich der Hetze inſo
weit nachgegeben als eine Urabſtimmung in den Betrieben
über die Frage eines Sympathieſtreiks entſcheiden ſoll Es
iſt unverantwortlich daß weder von den Mehrheitsſozialiſten
noch von den Unabhängigen der Mut aufgebracht wirddieſem Treiben energiſch entgegenzutreten wer hat der

Vertreter des Verbandes der Staats und Gemeindearbeiter
einige leiſe Warnungen erhoben aber keiner der mehrheits
ſozialiſtiſchen oder unabhängigen Führer hielt es für nötig
in die Verſammlung zu gehen und ſeine warnende Stimme
zu erheben Das iſt um ſo verwerflicher als der Guts
arbeiterſtreik tatſächlich vor dem Zuſammenbruch ſtand Die
kommuniſtiſche Hetze will aber unter allen Umſtänden einen
Mißerfolg vermeiden und darum ſollen nun Straßenbahnen
Gas und Elektrizitätswerke die Arbeit niederlegen um
einen völlig ungerechtfertigten und verdientermaßen zuſam
mengebrochenen Streik zu retten Es iſt ſo wie der er
ſchoſſene Kommuniſtenführer Sylt es einmal ausdrückte daß
die ſtädtiſchen Arbeiter die Hand an der Gurgel des Wirt
chaftslebens haben Das aber iſt ein völlig unhaltbarer Zu
tand Die ganze Frage des ſogenannten Sympathieſtreiks

muß in dieſem Zuſammenhang einmal betrachtet werden
Der Fall Berlin liegt völlig klar Der Schlichtungsausſchuß
iſt angerufen worden die Arbeiter weigern ſich dem Schieds
ſpruch zu folgen Es kann nicht mehr mit wirtſchaftlichenErünven gerechtfertigt werden wenn in einer ſolchen Lage
andere Arbeitnehmerkategorien zugunſten eines frivol vom
Zaune gebrochenen Streiks eine Unterſtützungsaktion unter
nehmen Das iſt vielmehr ein rein politiſcher Machtkampf
Die beiden ſozialiſtiſchen Parteien negieren alle gewerk
ſchaftlichen Grundſätze wenn ſie einem ſolchen Wahnſinn
nicht Einhalt gebieten Daß unter dem Berliner ſozialiſtiſchen
Magiſtrat derartige Zuſtände einreißen konnten kommt
nicht von v Aus Furcht vor der Strafe ausſchlotternder Angſt vor der Maſſe hat man ſich nicht geſcheut
die lang erprobten gewerkſchaftlichen Erfahrungen beiſeite
zu ſchieben wenn es galt unberechtigten Forderungen ent
gegenzutreten Der a eigt wie dringend notwendig
es iſt daß das von demo eite immer wieder gefor
derte Schlichtungsgeſetz nun endlich verabſchiedet wird Dabei wird man a grundſätzlich die Frage des Sympathie

ſtreiks regeln müſſen Bei dieſem Sympathieſtreik handelt
es ſich faſt immer um Vertragsbruch gewiſſer Teile der
Arbeitnehmerſchaft die an ſich gar nicht an einem Arbeits
kampf beteiligt ſind Ein ſolches Verhalten aber muß zur
wirtſchaftlichen Anarchie führen und es wird wirklich Zeit
daß Arbeiterparteien die noch Wert darauf legen verant
wortungsbewußte Politik z treiben hier helfen ein Ent
wickeln zu verhüten die der Tod jeder geſunden Sozial
politik und zugleich der Wirtſchaftsdemokratie ſein muß

Geſundung
Unter dieſer Ueberſchrift veröffentlicht der Führer der

preußiſchen Landtagsfraktion der Deutſchen Volks
partei Dr v Campe in der Täglichen Rundſchau
einen Aufſatz der die größte nung nicht nur in der
Deutſchen Volkspartei ſondern bei allen Parteien verdient
Demokratie und Parlamentarismus ſind nach dieſen Aus
führungen tatſächli er die das deutſche Volk nur nicht

t weiß Das Weſen der Demokratie indem illen des Ganzen den Willen des Ein
zelnen zu erkennen zu ehren das vwir nicht fertig Nach einer eingehenden Kritik an
der bisherigen Politik fährt Herr v Campe fort Warum
ich das ſage rlich nicht um zu mäkeln Demo
kratie wird die Grundlage unſeres Staates
ſein oder wir werden nicht mehr ſein Undim Rahmen des ismus wird ſich unſer politiſches

halle Dounerstag den 7 Juli 1921

Leben abſpielen oder wir werden uns bis zur völligen Ohn
macht zerfleiſchen Nur wer ſich auf dieſen Boden ſtellt kann
heute aufbauen Das ſind bittere Wahrheiten für die ſo
genannte Aufbaupartei die mit der Deutſchnationalen Volks
partei ſo oft wetteifert in der Herabreißung von Demokratie
und Parlamentarismus Vorwärtsſchauender Zuſammen
ſchluß tut not bitter not Ich nehme niemanden aus Fort
mit allem Phariſäertum Vaterländiſches Ver
antwortlichkeitsgefühl ſtatt parteipolitiſchen Gezänkes Man
möchte wünſchen daß der Aufſatz v Campes eine Wendung
in der volksparteilichen Politik und damit in der deutſchen
Geſamtpolitik bedeute

Die Lage in Oberſchleſten
Der Beuthener Zwiſchenfall ein polniſcher Streich

Die Jnteralliierte Kommiſſion hat anläßlich der Vor
gänge die ſich in Beuthen abgeſpielt haben den erſten
Bürgermeiſter von Beuthen Dr Stephan auf
gewieſen

Es kann als einwandfrei feſtgeſtellt werden daß der
Beuthener Zwiſchenfall von polniſcher Seite ins
Werk geſetzt worden iſt um die Räumungsaktion zu
unterbrechen und die n Verhältniſſe in
Oberſchleſien hintanzuhalten r Schuß durch den der
franzöſiſche Major getötet wurde iſt aus dem franzö
ſiſchen Kaſinogartengekommen und wie auf ein
Signal hin folgten hierauf Schüſſe polniſcher Jnſurgenten
aus einer Seitengaſſe mitten in die Menge hinein Die ärzt
liche Sektion des getöteten Offiziers hat einwandfrei er
geben daß der Getötete nicht durch eine Piſtolenkugel ſon
dern durch einen Gewehrſchuß getötet worden iſt
Hieraus folgt daß die Kugel entweder von pol
niſcher oder franzöſiſcher Seite abgegeben
worden iſt weil die Deutſchen nicht im Beſitz von Gewehren
ſondern nur von Piſtolen oder Revolvern ſind

Der Führer der Demokraten Dr Block ſtellte ſich frei
willig hierauf wurde der an ſeiner Stelle feſtgenommene
Bergaſſeſſor Block der Sohn des Erſtgenannten aus der
Haft entlaſſen Von Bedeutung iſt auch die Aeußerung des
Beſitzers der polniſchen Grenzzeitung ineinem Reſtaurant auf der Tarnowitzer Straße daß die
ganze Aktion von polniſcher Seite ſehr gut ein
gefädelt worden ſei

Amerikaniſche Maßregeln gegen den
Ausſtand in Koblenz

Auf Anordnung des Kommandierenden
Generals der amerikaniſchen Beſatzungs
Armee werden die Arbeiter der KoblenzerStraßenbahn die in den Ausſtand getreten ſind auf
gefordert die Arbeit ſpäteſtens am Donnerstag den 7 Juli
vormittags 6 Uhr wieder aufzunehmen widrigenfalls das
Strafverfahren wegen unerlaubter Beteiligung am
Ausſtand und wegen Verletzung des hiermit gegebenen Be
fehls eingeleitet wird Mitglieder des Arbeiterrates und
ein Gewerkſchaftsbeamter ſind wegen Beteiligung am Aus

e bezw wegen Selbſtanſtiftung dazu durch die Be
atzungsbehörden in Unterſuchungshaft genommen worden

Nach einer weiteren Meldung haben die Straßenbahner
zum größten Teil bereits geſtern nachmittag die Arbeit
wieder aufgenommen ſo daß gegen Abend bereits der regel
mäßige Verkehr durchgeführt werden konnte

Engliſche Rohheiten gegen deutſche

Fiſchdampfer
Der deutſche Fiſchdampfer Wilhelm Reinhold der

Geeſtemünder Reederei Kämpf lief am Sonntag den 26 Juni
nach einer Jslandsreiſe den engliſchen Fiſchereihafen Grimsby
an um dort ſeinen Fang zu löſchen Jnfolge des engliſchen Berg
arbeiterſtreikes lagen ca 600 800 engliſche Fiſchdampfer untätig
im Hafen Die Reederei hatte von ihrem Agenten die Auskunft
erhalten daß die Stadt und Polizeiverwaltung den deutſchen
Schiffen den gleichen ausreichenden Schutz zuſicherten wie ihn die
holländiſchen bereits genoſſen Die engliſchen Löſchmann
ſchaften begannen am Montag den 27 Juni früh 4 Uhr mit
ihren Arbeiten und es waren ohne jede Störung ſchon 1200 Kiſten
Fiſche ausgelanden als gegen 10 Uhr vormittags plötzlich wie auf
Kommando eine vielhundertköpfige Menſchenmenge zum Liege
platz des Dampfers zuſammenſtrömte und ſich mit wildem Wutgeheul auf das Ethiff ſtürzte Während die engliſchen Löſchmann

ſchaften flüchteten wurde die deutſche Beſatzung in die unteren
Schiffsräume getrieben und dann begann der Pöbel mit Beilen
Meſſern Brechſtangen uſw an und unter Deck ein barbariſches
Zerſtörungswerk Dann holte man die Beſatzung unter johlenden
Drohungen Come up you bloody huns we will kill youl Kommt
heraus ihr blutigen Hunnen wir wollen euch töten heraus trieb
ſie in die Kohlenbunker und bewarf ſie unterwegs mit Fiſchen
Kohlen und was gerade zur Hand war Ein Trupp wollte das
Ruderhaus mit dem Ruder Kompaß und Seekarten ſtürmen
Aber einer der Ruderleute hielt mit einem Revolver allein die
ganze Horde von den Schiffsführungselementen fern Endlich be
merkte die Beſatzung am Aufhören des Tobens daß der Mob das
Schiff fluchtartig verließ Nachdem ſich die Leute an Deck gearbei
tet hatten ſahen ſie daß das Schiff von engliſchen Poli
ziſten beſetzt war und aus dem Hafen geſchleppt wurde Vie
Poliziſten bedeuteten aber der Schifſsbeſatzung ſie könnten nicht
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Kilometer von Land entfernt vor Anker lag Das Schiff ſelbſt
bot in allen ſeinen Teilen ein grauenhaftes Bild der Verwüſtung
dar Zur Feſtſtellung des Schadens wurden durch Signal Unpar
teiiſche an Bord gebeten Da aber kein deutſcher Konſul in Grims
by war und der wütende Volkshaufen bei dem deut
ſchen Agenten unterdeſſen in ähnlicher Weiſe ge
hauſt hatte wie an Bord wurde der Schaden von Ver
tretern der engliſchen Regierung ſo gut und ſo ſchnell es ging feſt
geſtellt Da die Schiffsführungselemente dank der Verteidigung
durch den Steuermann intakt geblieben waren konnte mit eigener
Kraft die Heimreiſe angetreten und der Heimatshafen am 29 Juni
erreicht werden

Ueber neue Ausſchreitungen gegen zwei im Hafen von
Hull liegende Bremer Dampfer wird der Weſer Ztg von dem
erſten Offizier des Bremer Dampfers Rhea der Neptunlinie aus
Rotterdam folgendes mitgeteilt Die beiden Dampfer Rhea
und Mannheim ſollten am Sonnabend den Hafen von Hull
verlaſſen Von Mittag bis Abend mußten ſie vor einer Brücke
liegen Hunderte von Menſchen umlagerten die Schiffe und biſſige
oder verächtliche Bemerkungen wurden herübergerufen Der
eigentliche Radau begann aber erſt als die Brücke geöffnet wurde
Etwa 2000 Menſchen hatten ſich eingefunden während die Schiffe
durch die Brücke fuhren wurde das Schreien Schimpfen und Dro
hen zu einem ohrenbetäubenden Lärm ſo daß an Bord kein Kom
mando mehr zu vernehmen war Jnfolgedeſſen wurden verſchie
dene Befehle auf den Schiffen falſch ausgeführt wodurch die
Mannſchaft in große Gefahr geriet Das Volk benahnm ſich
wie raſend brennende Zigaretten und kleine Steine reg
neten auf die beſchäftigten deutſchen Mannſchaften Wenn trotzdem
das Manöver des Auslaufens ohne größeren Unfall von ſtatten ge
gangen iſt ſo iſt das nur der Ruhe und Beſonnenheit der deutſchen
Seeleute zuzuſchreiben

Die engliſche Regierung wird nicht umhin können zu
dieſen traurigen Folgen der engliſchen Preſſehetzerei ſchleunigſt
Stellung zu nehmen und die deutſche Regierung wird gut
tun ſie recht eindringlich auf dieſe Pflicht hinzuweiſen

Der neue Orientkrieg
Der Temps meldet aus Malta wenn die konſtante

Bewegung der engliſchen Kriegsſchiffe mit der Beſtimmung
nach dem Orient zu einem Urteil berechtigt ſo ſcheint die
Lage in und um Konſtantinopel gewiſſe UAn
ruhe hervorzurufen Es iſt Tatſache daß faſt die Geſamtheit der engliſchen Mittelmeerflotte entweder in Konſtanti

nopel oder in der Nähe dieſes Hafens vor der Konzen
tration ſtehe Die Schiffe welche kürzlich nach Konſtanti

r dampften beförderten große Munitionsmengen aller
r

Man meldet aus Konſtantinopel Die kemaliſtiſche
Regierung hat bereits ihre Entſcheidung be e ihrer Hal
tun im gegenwärtigen Konflikt mit Griechenland ge
troffen Bekir Sami Bey hat der Regierung von Angora
drei lange chiffrierte Depeſchen überſandt worin er das Er
gebnis ſeiner Miſſion mitteilt Die türkiſche Regierung be
ſchloß die grie Polizei in Smyrna durch arg
darmerie zu erſetzen 25 000 Gendarmen ſind bereits dort
eingetroffen

Zum Kabinettswechſel in Jtalien
Das neue Miniſterium Bonomi e bereits

Angriffevon allen Seiten Die Sozialiſten haben
ihre angekündigte wohlwollende Neutralität ſchon r
und ſind zur ſchärfſten Oppoſition übergegangen weil das
Kabinett eine Reihe von reaktionären und verkappten Fas
ziſten enthalte Auch die vereinigten Fasziſten die Nationa
liſten und die Rechtsliberalen ſagen dem Kabinett unter
Führung d die ſchärfſte Gegnerſchaft anän einige hervorragende Anhänger Giolittis ſind unzu

rieden
Ueber die Perſönlichkeit des neuen Außenminiſters

Della Torretta wird im Avanti in dem Sinne ge
urteilt r ebenſo wie Graf Sforza eine gehorſameg
Diener Frankreichs ſei

Der Landesverrat des Grafen Karolyi
Aus Budapeſt wird gemeldet Jn der heutigen Siehe

der Nationalverſammlung begann der Baron Wi
Grätz mit ſeinen Enthüllungen über den Landesverrat des
Grafen ichael Korolyi Er behauptete dabei unter
anderem daß Graf Karolyi der franzöſiſchen Regierung im
Jahre 1917 einen Plan zur Revolutionierung Uund zur Brechung des Bündniſſes mit dem Deutſchen iche
vorgelegt habe

Deutſcher Reichstag
Sitzung vom Mittwoch 6 Juli

Schluß

Abg Becker Heſſen D Vpt Die Vo des HerrHelfferich müßten doch gen auch gegen und
Demokratie erhoben werden die damals die Politik des Herrn
Helfferich unterſtützt haben Ueberhaupt ſollte mit den

terten endlich einmal uß gemacht werden
Meiner Anſicht kommt es gar nicht auf dieeiner beſtimmten Summe an Feſt ſteht S
wir die Forderungen des Ultimatums nicht befriedigen
können Redner fordert auf mit ſolchen Agitationsreden

für ihr Leben aufkommen wenn ſie ſich an Deck zeigte infolge
das Schiff cadeſſen mußte ſie wieder unter Deck gehen bis

als ob der Arbeiter allein Steuern bezahle unter vernünftigen Männern doch nicht n Miniſter werde
n nur zu bald überzeugen daß das neue

er



keinen re en werde Auch die Beteiligung an ver
r uſtrie ſcheine ihm zweifelhafter Art zu ſein

Vürde die Entente nicht einfach ihre Hand auf dieſe Anteile
legen können r und Proteſte Wir haben das
Ultimatum nicht unterſchrieben werden aber an ſeiner Er

rung mitarbeiten trotzdem wir das für ne halten
Der Kanzler hatte recht wenn er in erſter Linie die Auf
hebung der Sanktionen verlangt Beifall rechts

g Criſpien U Die Empöru gen HerrnHelfferich war der Aufſchrei eines h Polkes das
es nicht verſteht daß ſolche Leute nicht als Kriegsverbrecher
zur Aburteilung kommen Das Steuerprogramm ſieht eine

der dixekten Steuern um 40 und der indirekten
um 32 Milliarden vor Es läuft alſo wieder auf eine Be
ſteuerung der Arbeiterſchaft hinaus Die Beteiligung des

taates an der Induſtrie betrachten wir als den rn
Schritt zur Soziallſierung Eine Gemeinſchaft zwiſchen
Arbeitern und der Bourgeoiſie gibt es nicht nicht einmal

eine oberſchleſiſche Frage zAbg Keinath Dem Wenn nicht unſere Wirtſchaft
wieder wird werden wir die gewünſchten Steuer
ergebniſſe nicht herauswirtſchaften können Die einzigen
Kapitalien die wir noch beſitzen ſind geiſtige und körperliche
Arbeitskraft und der Ertrag aller Realitäten Dieſe
beiden müſſen alſo nutzbar gemacht werden und alle Bindun
en und Hemmungen die noch der Entwickelung unſerer
Folks wirtſchaft entgegenſtehen beſeitigt werden

Abg Dr Geyer Komm die Steuerprojekte
legen wir Verwahrung ein da ſie ja doch in erſter Linie den
Arbeiter treffen Mag die Regierung den Beſitz nur ener
giſch anfaſſen Auch das d e iſt erforderlich Bis
lang hat die Lohnſteuer der Arbeiter weit mehr gebracht als
das Notopfer Die Regierung denkt nicht an eine Sozialiſierung im allgemeinen Sntere ſondern nur an eine Ver

ſtändigung mit dem Kapitalismus und dem Unternehmer
tum auf Koſten der r

Abg Dr Leicht Bayr Vpt Das Hauptgewicht legen
wir auf die Erſaſſung des

Es ſolgt noch eine
ſetzungen

Damit ſchließt die Generaldebatte
Der Etat des Reichstages wird angenommen

ebenſo eine Reihe weiterer Etats ohne weitere Debatte
darunter der des Miniſters des r des
Jnnern und des Reichsarbeitsminiſteriumsba Carſten U begründet einen Antrag auf eine
Arbeiterinvalidenfürſorge

Reichsarbeitsminiſter Braun ſpricht die der
J für dieſen Antrag aus bittet aber mit Rückſicht

auf die Geſchäftslage jetzt davon Abſtand zu nehmen
Der Antrag wird abgelehnt und der Reſt des Nachtrags

etäts genehmigt
Beim Reichsjuſtizetat ſtelltn et s ſſer feſt daß er den Kapp

Rebellen keinerlei Amneſtie zugeſagt habe
Beim Reichsernährungsamt konſtatiert ein

en s Du n gs v z reter die n h ſeit
m 1 Juli einen Rückgang aufweiſen und die augenblicklichee ſich raſch he werve

uß 2510 Uhr abends Morgen vormittag 10 UhrKleine Vorlagen r8 9
Deutſches Reich

Jn der Urteilsbegründung im Prozeß Stenger Cruſiusr e e rwird u a ausgeführt Da da enger am
Morgen des 21 Auguſt einen Befehl des Jnhalts gegeben
habe wie es in der Anſchuldigung der Auslieferungsliſte an
genommen iſt hat die Verhandlung keinerlei Beweis er
bracht Auch die Worte die General Stenger auf dem Exer
zierplatz beim Vorbeimarſchieren den Truppen zugerufen hatwaren nicht ſo ehalten e ſie mißverſtanden werden könn

ten r die ngen fallen ihm nicht zur Laſt Dafür
daß er die Erſchießung von drei Gefangenen die an ihm
vorbeigeführt wurden gebilligt habe ſind zwei Zeugen auf

es

Reihe perſönlicher Auseinander

getreten aber jeder von ihnen bezeugte verſchiedenes Es

UAnterhaltungsbeilage der Saale Zeitung
Freitag 8 Juli Jnhalt Die Hetweghs Roman von Liesbeth
Di l I Die rote die ſchwarze die blonde die braune Mutter
Von Guſtav Schüren Sondershauſen Orbis Literarum
Von Hermann Ginzel, Bunte Zeitung Literatur

Bub oder Mädel
Von

Dr Walter Roth Cöthen

Nachdruck verboten

Die Frage ob Bub oder Mädel beſchäftigt ſeit jeher
die Menſchen und gerade in den letzten Jahren erſcheinen
immer wieder Broſchüren und Vorträge die Vorſchriften und
Vorſichtsmaßregeln empfehlen um das Geſchlecht vorherzu
beſtimmen oder zu beeinfluſſen Und doch läßt ſich auch dieſes
Problem nicht von oben her beſtimmen Es bedarf bhang
wieriger exakter Verſuche um bei den einfachſten Orga
niemen beginnend und zu den höheren Lebeweſen fortſchrei
kend vielleicht auch einmal dahin zu kommen auch dieſe

e zu löſen Vor kurzem hat Profeſſor Correns der
des Kaiſer Wilhelm Jnſtituts für Bio

logie in Berlin Dahlem in der Sitzung der
Preußiſchen Akademie der Wiſſenſchaften eine
AWhandlung ſeiner Mitarbeiterin Fräulein Dr re
Bluhm über die Verſchiebung des Geſchlechts
verhältniſſes bei Säugetieren vorgelegt Danach
gelang es bei weißen Mäuſen durch Alkoholiſterung der
Männchen durch Jnjektion das lechtsverhältnis
ſo zu verſchieben daß mehr Männchen als ibchen geboren
n e normal bei den Geburten der weißen

f

änderte das Verhältnis durch die Alkoholzufuhr uma e e Männchen und Bechen ſelten wurden
Durch den Alkohol wurden offenbar die weibchenbaſtimmendenSpermatozolden mehr h al die Tanhenbann

Die Tragweite dieſer Verſuche R un Die
grand esprit ſogleich die nötihen aus Verſuchen ziehen die Sanktiund uns nicht ehe h W im Weſten mit

iſt nicht nur nicht erwieſen ſondern widerlegt daß General
tenger einen derartigen Befehl erteilt hat Was den An

geklagten Cruſius betrifft ſo war dieſer an jenem 26 Auguſt
nach dem Gutachten der Sachverſtändigen an dieſem Tage
infolge Geiſtesſtörung ſeiner freien Willensbeſtimmung be
raubt Anders liegt die Sache bezüglich des 21 Auguſt
Nach dem Gutachten der Sachverſtändigen war der Ange
klagte an dieſem Tage zweifellos nicht derart geiſtesgeſtörtvaß er nicht Herr ſeiner Peitririwuge geweſen wäre Aber

an und für ſich beſteht die ſtrafrechtliche Verantwortlichkeit
des Angeklagten bin tlich der Tötung der Verwundeten
Das Gericht iſt der Anſicht daß nur egrröſgg Tötung vor
liegt Der Angeklagte hätte als erfahrener Offizier ſich ſagen
müſſen daß General Stenger einen ſolchen Befehl nicht habe
eben können er ſich alſo geirrt en müſſe Bei der
a wurde berückſichtigt daß der Angeklagte ſichbei Begehung ßer Tat in einer ungewöhnlichen Lage befand

andererſeits daß der Erfolg den er werpeigtpr hat fürdas Anſehen des deutſchen Veetes das bis n unbefleckt

war von verhängnisvoller Wirkung geweſen iſt
Das Entwaffnungsgeſetz außer Kraft getreten Wie die

Dena erfährt iſt an die Landesregierungen und an die
ſonſt dafür zuſtändigen Stellen folgendes Rundſchreiben des
Reichsminiſters des Jnnern ergangen Mit Ablauf des
30 Juni ſind die Vorſchriften des Geſetzes über die Entwaff
nung der Bevölkerung außer Kraft getreten Die Herſtellung
von Kriegswaffen und Munition bleibt aber auch nach dem
30 Juni entſprechend dem Artikel 168 des Friedensvertrages
nur den vom Reichswehrminiſterium beſonders zugelaſſenen
Fabriken geſtattet Zuwiderhandlungen gegen die Vorſchrif
ten dieſer Beſtimmungen werden gemäß S 24 des Ausfüh
rungsgeſetzes zum Friedensvertrage mit Gefängnis bis zu
6 Monaten oder mit Haft oder mit Geldſtrafe bis zu 100 000
Mark beſtraft

AuslanösRunöſchau
Unruhen in Marokko Der Sonderkorreſpondent der

Times meldet aus Tanger daß die ſpaniſchen Streit
kräfte einen Stützpunkt Raiſulis im Gebiete von Veni Aros
40 Meilen von Tanger zu umzingeln ſuchten Raiſult der
ein bedeutendes Heer aufgebracht habe leiſte energiſchen
Widerſtand Die Spanier hätten nach amtlichen Meldungen
in der vergangenen Woche bei einem einzigen Zuſammen
ſtoß 9 Offiziere und 80 Mann an Toten und Verwundeten
verloren

Japan und Sibirien Nach einer Meldung der Timesaus Tokio ſagte der japaniſche Kriegemiſter in einer

Unterredung über Sibirien Japan müſſſe ſeine e rz
gehen Er wies auf Jtaliens Austritt aus dem Drei

bunde als Beiſpiel für Unzuverläſſigkeit aller Abmachungen
hin und betonte die Notwendigkeit daß Japan über
Sibiriens Unabhängigkeit wache Japan könne ſeine Trupn nicht zurückziehen und dürfe ſeine Heeresſtärke n

herabſe da dieſe für die nationale Verteidigung not
wendig ſei Es könne ge aber mit Rückficht auf die
finanziellen Abgaben auch nicht erhöhen

Die Budgetkommiſſion der franzöſiſchen Kammer hat
mit 12 gegen 10 Stimmen grundfätzlich feſtgelegt d für den
Schutz von Syrien nur eine unbedingt notwendige Truppen
zahl erhalten werden ſoll und daß die Truppen aus Cilicien
zurückgezogen werden ſollen

Hetzer Annunzio Epoca meldet aus Fiume daß
Annungzio den Legionären die die Hafenwehren beſetzt hal

ten eine Botſchaft geſandt habe in der er ſie auffordert
bei ihrem Widerſtand zu beharren und im äußerſten Falle
nur Ruinen zurückzulaſſen

Neue Kämpfe in Oſtſibirien Politiken meldet aus
Reval Aus Tokio wird offiziell Se daß die japaniſchen
Truppen in Nikolagjewſtk in Oſtſibirien von den mee en
überfallen wurden Es kam zu heftigen Kämpfen Die
bolſchewiſtiſchen Truppen haben die Stadt Ochotſtk beſetzt
Einem Telegramm aus Moskau zufolge hat General Bruſſi

trag mit England zu erneuern da es nunmehr weiß daß
es das abſtinente Amerika nicht mehr ſo zu fürchten braucht
Die allerdings durchaus noch nicht erwieſene Behauptung
daß nach einem Kriege mehr Knaben als Mädchen geboren
werden findet vielleicht auch darin ihre Erklärung daß wäh
rend des Krieges nicht ſo viele Alkoholiker zur Verfügung
ſtehen Und der deutſche Student wird in ſeiner alten Glorie
daſtehen da er mit dem Trinken noch eine beſondere Miſſion
zu erfüllen hat

Fu D Wilhelm Specks 60 Geburtstag
Nachdruck verboten

Fernab vom hauten Getriebe leidend mit bewunderns
werter Hingabe gepflegt von ſeiner treuen Lebensgefährtin
begeht der heſſiſche Dichter D Wilhelm Speck am 7 Juli
ſeinen 60 Geburtstag Jn ſeinen Schriften vereinigen ſich
Stifters unvergleichliche Naturſchilderung Raabes gemütvolle
Jnnerlichkeit und Storms volksliedartige Schwere Sein
kriſtallklares Deutſch wie es langſam und wie zu einem
Wunder hinführt vor die Unbegreiflichkeiten der Menſchen
ſeele das iſt dichteriſch vollendet Sein Schaffen umfaßt
wenige Bände aber jedes iſt in ſeiner Art ein Meiſter
werk Das Umfangteichſte die Zwei Seelen iſt ein Buch
für ernſte und ſtarke Stunden in denen es nicht gilt das
Leid der Welt abzuſchütteln ſondern mit zu überwinden Ein
Buch das zum Begleiter durchs Leben werden kann Die
Schuld treibt immerfort zu neuer Verſchuldung der Menſch
der ſich zuerſt betrug als ginge er ſeinen ſelbſtgewählten Weg
wird nachher geſtoßen und getrieben wohin er nicht möchte
die willenloſe Kreatur ſeiner eigenen Tat bis ſte völlig ge
ſühnt iſt Dabei werden Herz und Kopf nicht ſchwer
ſondern dies Buch führt hinaus in die Sonne ein pprachtetwa 45 Männchen 55 Welbchen kamen holles Kunſtwerk nach Form und Jnhalt Jhm am nächſten
ſteht Joggeli eine ganz ſtille Geſchichte aber voll Troſt
und innerer Fröhlichkeit ferner die Meiſternovelle Ein
Quartettfinale Sein Erſtlingswerk Die Flüchtlinge da
gegen eine Geſchichte von der Landſtvaße iſt a auf den

en De e i n Beure f in derFrühling Die chichte iſt im Grunde ſehr einfach
zwei junge ſchen fliehen von Haus und Herd um eines im
Ueberſchwang verſuchten willen deſſen harmloſen
Ausgang ſie nicht kennen r dieſer Hergang iſt ſchonmit einer rührenden Schlichtheit die immer wieder

low den Oberbefehl über die Sowjettruppen übernommen
Anläßlich der Ereigniſſe im fernen Oſten hat Bruſſilow einen
Heeresbefehl erlaſſen in dem die geſamte Armee zur Ver
keidigung des Landes aufgerufen wird Die geſamte Heeres
ſtärke wird auf 500 000 Mann Elitetruppen veranſchlagt

Zuſammenbruch der ruſſiſchen Textilinduſtrie Politiken meldet aus Reval Ekonomiſheskaja Shimn bringt
einen Alarmartikel in dem es heißt daß die ruſſiſche Textil
induſtrie vor der Gefahr ſtehe auf längere Zeit hinaus voll
ſtändig gelähmt zu werden da der Ertrag an Hanf Flachs
Wolle und Baumwolle im günſtigſten Falle im komm
Jahre 38 Prozent des Verbrauches der S Bevölkerung
ausmacht Zurzeit befinden ſich in ganz Rußland nur 5000
Tonnen Flachs

General Smuts ſtattete Dienstag nachmittag mehreren
Sinnfeiner Führern Beſuche ab darunter de Vallera Der
politiſche Mitarbeiter der Daily Chronicle beſtätigt daß die
Beſuche Smuts bei den Sinnfeinern nicht im Auftrage der Re
gierung ſondern auf Grund von Einladungen einiger Perſönlich
keiten erfolgte Daily Expreß zufolge überbrachte Lord Midd
leton Lord George einen Brief de Valleras der ſich auf die vor
geſchlagene Londoner Konferenz bezieht Du gut unterrichteten
Kreiſen wird angenommen daß de Vallera die Einladung Lord
Georgs mit einem Gegenvorſchlag beantworten werde Daily
News vermutet daß die Konferenz unter dem Vorſitz Smuts ab
gehalten werde

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom Leipziger Rauchwarenmarkt

Nach vorübergehender e das ruhige Geſchäft am
Leipziger Markt auch den Monat Juni über an obwohl es an
Anregungen nicht fehlte Der von manchen Intereſſenten erwar
tete Preisfall iſt bisher nicht eingetreten im Gegenteil haben
ich vereinzelt ſogar Anzeichen einer Aufwärtsberoegung wenig
tens in einigen der beliebteſten Artikel geltend gemacht Bevor
ugt iſt immer noch u amerikaniſche re namentlichs unks Biſam und Murmel V ſich in letzter Zeit gerade
einiges auch wieder der deutſchen Landware zugewendet
von der vor allem rder aus dem rkte genommen wurden
Vernachläſſigt ſind Füchſe und auch das Kaningeſchäft liegt
ſchwach eſteigerter Bedarfsäu Brg erfreuen ſich neuerdings
ruſſiſche Lammfelle Perſianer und Breitſchwänze die leider noch
immer nicht in den en Mengen l den Markt kommen
Auch Hermelin und Feh ſind verhältnismäßig gut abgeſetzt worden Das anfängli Intereſſe für Perſianer ſudafritaniſchen
Urſprungs hat n Vom Ausland vor allem aus Jta
lien Frankreich und Wand wurden im abgelaufenen Monat
wiederholt Käufe getäligt

Mehrere Lei ger Rauchwarenfirmen ſind in jüngſter Jeitteils durch verfeh Spekulationen teils durch Entwertung

Lager in finanzielle Bedrängnis geraten Viel beſprochen wird
die n einer älteren Firma bet der der Status
über 10 Millionen Mark Paſſiva aufweiſt Die Rauchwarenfärbe

v t h r er agung n nur für den heima n ondern au rr ne das jetzt wieder mehr Ware h Leipzig zur Ver
edelung

Stahlwerke BuderusRöchling G in Wetzlar Der erſte
Abſchluß der im Vorjahre gegründeten Geſellſchaft weiſt einen
Bruttoertrag von 731 626 Mk aus Die Gründung der Ge
ſellſchaft erforderte 1508 600 Mk Handlungsunkoſten und
Steuern 1 909 246 Mk ſo daß nach 334 793 Mk Abſchrei
bungen ein Verluſt von 3021013 Mk verbleibt Jn der
Bilanz erſcheinen u Gebäude Maſchinen und ſonſtige Ein
richtungen 3267 643 Mk Beteiligungen 150 000 Mk Schuld
ner 40 682 587 Mark Voräte 7727 606 Mk Gläubiger

276 Mk und ein Wertberichtigungskonto von 734 000
ark

Der Reichsverband der deutſchen Rauchwarenfirmen errichtete
in Leipzig ein Transſitlager für Rauchwaren indem die in den
Veredlungsverkehr aus dem Auslande eingeführte Rohware
unter Zollverſchluß gehalten wird Dieſes Treuhandlager ſoll
den beteiligten Firmen Erleichtungen insbeſondere hinſichtlich
der Deviſenbeſchaffung bieten ach Mitteilung des Ver
bandes kommen binnen kurzem wieder lege Pelze auf
den Markt da die Sowjetregierung die Ausfuhr hierfür frei
gegeben hat

völlig echte Schilderungen des Landſtreicherlebens finden
die dann ſpäter von anderer Seite kommend mit erheblichem
Aufwand als etwas ganz Neues und noch nicht Dageweſenes
aufgenommen wurden leibt nur noch die liebliche Ur
ſula Eine pſychologiſche Feinarbeit zu der man wenige
Seitenſtücke findet Mit zarten Händen zieht der Dichter
leiſe den Schleier von einer Mädchenſeele und läßt uns
einen Blick tun in das ſittliche Empfindungsleben eines jener
Kinder des Lichts die nur in der reinſten Luft atmen und

nur im reinſten Lichte beſtehen können Speck liegen im
tiefſten Grunde ſolch feinfühlige Naturen beſonders Mit
einer Menſchenkenntnis deren Frucht der hohe Grundſatz
iſt nicht verurteilen ſondern lieben dringt er in die Tiefe
der menſchlichen Seele und deckte ihre edlen Regungen auf
unter Lebensſchutt und Hoffnungstrümmern Nebenher klingt
und ſingt eine herrliche Frühlingspoeſte Es kommt über uns
wie die Lenzſeligkeit der Schwindſchen Hochzeitsreiſe und
dann erfüllt uns mit ſtiller Wehmut die Weichheit Lenau
ſcher Lyrik Vollendet iſt endlich die Kompoſition man darf
mit dieſer Arbeit Wilhelm Spetz den Klaſſſikern der Novelle
Paul Heyſe Gottfried Keller Theodor Storm als Meiſter
der Form an die Seite ſtellen

Das Aeußere von Specks Leben iſt bald erzählt Er
wurde 1861 in Almerode geboren einem heſſiſchen Städtchen
das zwiſchen Wäldern und Bergen eingebettet liegt Ob
wohl er ſich ſchon früh von ihm trennen mußte denn 1871
ſiedelten ſeine Eltern nach Kaſſel über hat es ihm doch auf
vielen Wanderungen dort den größten Reichtum an Natur
bildern geſchenkt Nach erfolgtem Studium in Marburg wurde
er 1885 zum evangeliſchen Pfarrer ordiniert dann jedoch
bald 1887 in die Gefängnisſeelſorge berufen die ſeine ganze
Kraft über zwei Jahrzehnte lang in Anſpruch nahm Seine
Schriften zeugen von der Liebe und dem tiefen Verſtänd
nis für dieſe Armen die den Weg verloren wie er ſie
nennt Wieder auf kurze Zeit in eine heſſiſche Landpfarre
berufen mußte er ſich bald vom Amt zurückziehen denn die
ſo ſelbſtlos hingegebenen Kräfte waren verbraucht Still

und zurlickgezogen lebt er nun in Wilhelmshöhe bei Kaſſel
Das Los vieler deutſcher Dichter trifft auch ihn viel zu
wenig anerkannt zu ſein obwohl ihn die Univerſität Mar
burg mit dem Titel eines D honoris cauſa ehrte Ob
ſein 60 Geburtstag thm mehr Beachtung zuteil werden läßt
Wir hoffen und wünſchen es und raten jedem ernſten Leſer
ſich einmal den Genuß zu bereiten und ſeine Schriften

zu erwerben die der Verleger Martin Warneck in Berlin
an wohlfellen Hrelſen in guter Augſtattung hevausgab
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Unter dem Namen Bergbaugeſellſchaft Guſtavhall wurde
in Gröbers bei Halle eine neue Geſellſchaft gegründet

H Apollowerke A G in Apolda Die außerordentliche Gene
ralverſammlung der Apollowerke Aktiengeſellſchaft in Apolda be
ſchloß zum Ankauf einer weiteren Automobilfabrik und zur Stär
kung der Betriebsmittel das Grundkapital um 3 Millionen auf
7 Millionen Mark zu erhöhen Die neuen Aktien ſbernimmt ein
Konſortium unter Führung des Chemnitzer Bankvereins zu 120
und bietet ſie den alten Aktionären im Verhältnis 2 zu 1 zu
130 an

R Wolf G Magdeburg Buckau Der Aufſichtsrat ſchlägt
die Verteilung einer Dividende von 15 Prozent vor wie i R
Der Reingewinn beläuft ſich auf 11 697 600 Mark 3 095 400 Mk
Generalverſammlung 19 Auguſt

Rheiniſche Metallwaren und Maſchinenfabriken G in
Düſſeldorf Hie ſtarke Steigerung in den Aktien der Geſellſchaft in
der letzten Zeit wird in unterrichteten Kreiſen auf eine bevor

ehende ſtarke Erhöhung des Aktienkapitals zurückgeführt Es
ollen 100 Millionen Mark neuer Aktien ausgegeben

werden von denen die alten Aktionäre 25 75 Millionen Mark zum
Bezug erhalten ſo daß auf eine alte eine neue Aktie entfallen
würde Die reſtlichen 74 25 Millionen Markt ſollen von verſchiede
nen Großaktionärgruppen übernommen werden Die Kapitals
erhöhung iſt in der Hauptſache notwendig um die hohen Bank
ſchulden abzuſtoßen

Rheiniſche Hoch und Tiefbau Akt Geſ in Mannheim Unter
dieſer Firma wurde in den Räumen der Süddeutſchen Disconto
Geſellſchaft Akt Geſ Mannheim eiſte Aktiengeſellſchaft mit einem
vollgezahlten Aktienkgpital von 4 Millionen Mark gegründet
Der Gegenſtand des Unternehmens iſt die Ausführung von Tief
bauten aller Art ſowie die Herſtellung und der Vertrieh von ein
ſchlägigem Material

Spaniſches Olivenöl in Sicht Die Regierung hat die koſtenfreie Rusfuhr von weiteren 30 000 Tonnen Olivenöl zugelaſſen

Mechaniſche Weberei G in Zittau Der Aufſichtsrat
beſchloß der auf den 22 Juli einzuberufenden Generalver
ſammlung für das Geſchäftsjahr 1920/21 die Verteilung einer
Dividende von wieder 26 Prozent vorzuſchlagen

Die Deullſch Böhmiſche Kohlen und Brikettwerke Dres
den Vlaſewigz heantragt 7 4 Prozent Dividende Dieſe bekannt
lich zum Perſchekkonzern gehörende Geſellſchaft hat die Dividende
für die beiden letzten Jahre noch nicht zur Ausſchüttung bringen
können da bekanntlich Anfechtungsklagen gegen die Beſchlüſſe der
letzten Generalverſammlungen erhoben worden ſind

Süchſiſche Webſtuhlfabrik vorm Louis Schönherr Akt Geſ
in Chemnitz Die Verwaltung ſchlägt der Generalverſammlung
die Ausſchüllktung einer Dividende von 30 i V d Prozent für
die alten und 15 i V 625 Prozent für die jungen Aktien vor

Die Veſchäftigung der deutſchen Textilmaſchinenfabriken iſt in
gllen Zweigen eine gute Beſonders die Herſteller von Wirk und
Strickmaſchinen beſitzen auf längere Zeit laufende Aufträge für
überſeeiſche Länder

Wagengeſtellung Auf den Stationen des Direktionsbezirks
Halle Saale den Stationen der Lauſitzer Zſchipkau Finſter
walder und Deſſau Wörlitzer Bahn ſind am 6 Juli zur Verladu
von Braunkohlen Braunkohlen Briketts Naßpreßſteinen u
be r hrentors 5516 Wagen zu je 10 Tonnen Ladegewicht
geſte

Die Pirmaſenſer Schuhinduſtrie iſt erfreulicherweiſe auch jetztnoch vollauf beſchäftigt in einer Zeit die ſonſt für ſie erfahrungs

et die c Geſchäftszeit war Denn nach Pfingſten ließ der
Abſatz in Schuhwaren weſentlich nach Die nunmehr vollſtändig
zollfreie Ausfuhr von Schuhwaren aus der Rheinpfalz hat natürlich
die ganze Jnduſtrie ſtark belebt Gegenwärtig ſetzt die Herſtellung
beſonders von ſchwarzen Schuhwaren für den nächſten Herbſtmarkt
kräftig ein Vielfach werden nur beſſere Schuhwaren verlangt
Große Einkäufe macht ganz beſonders die Landkundſchaft die
Bauern und die land wirtſchaftlichen Arbeiter Die hohen Ein
künfte aus den land wirtſchaftlichen Betrieben erlauben ſolche
Ausgaben Die Einzelpreiſe für Schuhwaren bewegen ſich in den
Preislagen von 150 250 und 300 Mark

Leipziger Börſennotierungen von heute
Telegramm der Saale Zeitung

Allg Deutſche Kreditanſtalt 190 Mansfelder Kuxe
4750 Zimmermann Halle 219,75 Leipziger Werkzeug Pittler
418 Sondermann Stier 290 Leipziger Kammgarn 565
Stöhr Co 781 Brauerei Riebeck 310 Glauziger Zucker
741 Halle Zucker 449,50 Körbisdorfer Zucker Halle
Zement 191 Hugo Schneider 364,50 Tendenz an der Leip
ziger Börſe ſehr feſt

Produktenbericht

Berlin 7 Juli Drahtbericht Am Produkten
arkt kam die feſte Stimmung noch entſchiedener als geſtern

zum Ausdruck ieder waren es in erſter Linie Futter
artikel wie insbeſondere Mais und Futtererbſen die ſtark
e waren und dichte der knappen hieſigen Vorräte
höhere Preiſe erzielten ViktoriaErbſen waren gleichfallsgefragt Raps und Rübſen waren etwas matter Sie nd
ler ſind Verkäufen geneigt da ſie für die Juli Andienun
gen vielfach noch keine Dispoſitionen haben Die weſtlichen
Mühlen bleiben zurückhaltend

Produktenbericht
Berlin 7 Juli Telegramm

Richtamtliche Ermittlungen per 50 kg ab Station

eeeeeeeeeeeeeeeeeerereeerrreereneeeee
Heute Geſtern

Speiſeerbſen Viktorigerbſen 160 176 160 178

r kleinere 77 77Futtererbſen 1856 146 I 143Linſen e e 4Pelüſch en 118 135 118 126Ackerbohnen 1 27 140 127 1 38Wiche n 105 120 105 120Lupinen blaue 50 60 45 66gelbe e 60 78 60 78Seradella alte went neue n e 58 65 58 665Raps al e a 255 263 250 263Raps neue Ernte 260 265 262267Rübſen I S unter Raps I5 unter RapsLein gat 230 260 230 260Mo n oSeufſaat JHirſe in und ausländiſch J e nTrockenſ nitzel e 72 77 270 277orfmela e 68 60 58 60Wieſenheu loſe e 3132 31 32leeheu 7 o 40 42 41 42troh rade 00 20,00 18,00 20 00ge Undelt J t 17,00 19,00 17,00 10,00ehe 7 l 3 J a i e 7 2 1 2 1s loko Hamburg bis Dienstag verladen 146 146 188
9 per Auguſt J D 132 g 128Kartoffeln Bezugeſch weiß u rot dasſelbe 60 60 60

Reis frei Kaiwagg Hamburg per 1 kg
Braſiltan Vollreis per
Burmareis 14täglg per

Satgonreis per ieo J u7 J eMöhreu J 2822 nuni m a

Börſenſtimmungsbild
Berlin 7 Juli Drahtbericht Auch heute war der

Börſenverkehr von dem Gefühl der Unſicherheit beherrſcht
Ueber die neuen Steuervorlagen konnte man zu einem be
ſtimmten Urteil noch nicht gelangen und der weitere Rück
ang der Mark die Rückſicht auf die möglichen Folgen des
euthener Zwiſchenfalles ſowie der drohende Streik der

Berliner ſtädtiſchen Arbeiter wirkten nachteilig auf die Unter
nehmungsluſt ein Jmmerhin entwickelte ſich aber bei Be
ginn ein ziemlich angeregtes Geſchäft auf dem Montanmarkt
und in einzelnen Spezialpapieren Bochumer Gußſtahl ſetzten 18 Prozent Phönix 10 Proßent Rheiniſche Braunkohlen

9 n Thaler Eiſenhütte 17 Prozent höher ein Augs
burg Nürnberger Maſchinen gewannen ſogar bei ſtarker
Nachfrage 46 Prozent Daimler ſtellte fich um 8 Prozent
höher RheinMetall erzielte eine Beſſerung von 17 ProzJm Verlaufe ſchwächten h die Kurſe meiſt ab Farbwerte

und Elektrizitätsaktien waren vernachläſſigt und erlitten
rößtenteils kleine Einbußen Die Deviſenkurſe zogen ver
ältnismäßig wenig an da nachbörslich aus New York eine

Befeſtigung der Markvaluta gemeldet wurde Am Anlage
markt kraten Veränderungen von beſonderer Bedeutung nicht
ein

Deviſen

Berlin 7 Juli Telegramm Holland 2462,50
2467,50 Belgien 593,40 594,60 Norwegen 1058,90 1061,10
Dänemark 1258,70 1261,30 Schweden 1640,55 1644,15
Finnland 125,10 125,40 Jtalien 363,60 364,40 England
279,45 280,05 Amerika 7529 7545 Frankreich 599,40
665 Schweiz 1268,70 1271,30 Spanien 964 966 Wien
alt K Deutſch Oeſterreich abg 11,43 11,47 Prag 100,80
bis 101 Ofenpeſt 28,0728,13

Franz Samson CO Kom des
Halie a 5 Bankgeschäft Leipzigerstr 76

An und Verkauf von Effekten
h

Kursnotierungen vom 7 Juli 1921

Hakische Börse
wowwernncceocrrronyooeeeeerererroucccchoe

e Freiwerzmeſiche Heute J Letzter Kurs
5 96 Reichsanleihe v 77,60 77,503 Reichsanleine 75,50 75 503 Preuß Konsols 60,30 60,104 5 Hall Stadtanleihe v 1900 734 Hall Stadtanleihe v 1905 S 734 55 Hall Stadtanleihe v 1910 73

Eisenbahkn Aktien

Baltimore 7 n a 479 50 478,00Kanada 2 7 27 530 00Hahe Hettstedter e 2 68,00Schantung 554,00 554,00Schiffahrts Aktien

Hapag r 177 00Norddeutscher Lior er e e 154,78
Bank Aktien

Commerz und Privatbank 202,75 202,00
Deutsche e r r r e 303,60 304,00Hishonto Ban 286,00 280,00Dresdner Bank 265,60 215,50Leipziger Kredit 190,00 198,00Dessauer Landesbank 151 00 151,00

Brauerei Aktien

Engelhardt 391 25 386 00Kolonialwerte

Otavi e r e 480,00 475,00industrie Aktien

A E G en 216,00 315,90Ammendorter Papier 806 00 803 00Anhalter Kohlen 410 00 450 00Augsbur Nürnberg r n 615 00 571,50
Bismarckhütte e e 9 TBochumer Guß 9 530,00 512,50Buderus 589,00 587 00Cröliwitzer Papier S 466,00Daimler 221,00 2165,00Deutsch Luxemburger a 380,00 362,00

Deutsche Erdsl 7Deutsche Kali o e 360,00 360,00D amit er e o 324 50 322 25E lenburger Kattun J o e 630 00 670,00Gelsenkirchen e 401 00 400,00Glauziger 739 75 740,00Ih Goſdechmidt ss6 do 650,00
Hall Maschinen e e e 850,00 845,00Ha er 2 e e e 550,00 545,00Har o e e 27Hildebrand d e er e 8686,00 390 ,00ürgch n 9 374,00 374 00Kali Aschersleben r e e e e e 338,00 342,00Kirchner e m e er mKörbisdorfer Zucker er e

Kyhuserhütte e 398,00L aurahütte 3687,00 380 00e er Werkzeug e e e e 424,00 418,00
Linke Hoffmann e e e 454,00 450 25Oberschles Eisenb v e e o 332,50 327,00
Oberschles Eisenind H 289,00 286 00Orenstein 7 De e 579 00 57 l 00Phönix e e 800,00 787,00Rhein Stahlwerke 530,00 525,00Riebeck Montan ved9d e 519,00 510 00
Rombacher e eRositzer Braunkohlen 501,00 490 ,00Rositzer Zucker 4 e 4 e 480,00 4765 00Sangerh Maschinen e 1120,00 1120 00tlugo Schneider 374,00 369,00Schuckert e e e o 284,00See dhzhe 867,50 353 00Stettiner Vulkan J er e e e o 496,00 485,60
Ihale Stamm P e o nga eoe 890,00 868,00
Wegelin Hübner wer 365 00 364 ,00Werschen Weißenfels 630,00Zeitzer Maschinen I 282 00 i 00

Metallnotierungen

Berkin 7 Juli Telegramm Raffinade Kupfer
98 99 proz 1800 1825 Orig Hüttenweichblei 665 675
ſie e en Veſiſche gltte Ppreie der Zulhnter

eu e Preis des Zinverbandes 749 Remelted Plattenzink 530 540 Orig
HüttenAluminium 98 909 proz in gekerbten Blöckchen
2750 Orig Hütten Aluminium in Walzdraht oder Draht
waren 2850 Zinn Banca Straits er 4925 48251870 4900 Hüttenzinn mindeſtens 9d proz 4725 Reinnicel

98 99 proz Antimon 725 750 in Barren caWein ſt 1 Kg 1310 1315 Elektroiyttupfer per 100 Kg

Waſſerſtand
Waſſerſtand der Schleuße dei Trotha am 6 7 68 am I I 1,62 w

Schiffsverkehr auf der Elbe

Anuleihen ſ7 B 745 Anhalter Staatsanleihe
324 25 Hall Theater Anleihe v 1883 I 91635 2 Hallesche Stadt Anleihe v 1886 91316 Haſſesche Stadt Anleihe v 1892 g80 re
31 2 Hallische Stadt Anleihe v 1900

Serie m J49 Hallische Stadt Anleihe v 1900
425 Hallische Stadt Anleihe v 1995 726 72,006
4 c Hallische Stadt Anleihe von 1910

u u e l 9 e un4 pehä Stadt Anleihe von 1910
III u

42 Hallische Stadt Anleihe von 1919 73,506 73t Städtische Zoolog Garten Anl 2208
316 5 Naumb Stadt Anleihe v 1889 s06
35 Naumb Stadt Anleihe von 1897 a0g 800

und 1699 800 35003 Naumb Stadt Anleihe V 1900 606
495 Nordh Stadt Anleihe von 1908
425 Weihent Stadt Anleihe von 1909 86,006 356
354 e Zerbster Stadt Anleihe v 1905

496 Landschaftl Zentral Pfandbrieie 93,7656 93,506
3145 Landschaftl Zentral Pfandbriefe 79,256 79,006
325 Landschattl Zentral Piandbriefe S b4 Suchsische landschaftl Plandbriete 93,75b2 92,90b2
354 95 Sächs landschaftl Piandbriete 87,006 846
395 Sächsische landschaftl Pfandbriete 716
45 Sächsische Rentenbriele S314 5 Sächsische Rentenbriete S314 75 Sächsische Provinzial Anleihe 91 91,645 Sachsische Provinzial Anmieine 84,0ö ba 63,08ba6

e Halle HIettstedt Kiendahn Aml es ocs 666
451 Halle Hettstedt Eisenbahn Anl

von 1900 6564 5 Halle Hettstedt Eisenbahn Anl

von 1911 68 006 68,006J n n

490 Bruckdori Nietlebener Bergbau
Verein Hyp Anlieine 95 006 946595 Gew Gute tlofnung Hyp Anl

rzb 102 e 98,006 976525 Gewerksch Leonhardt b Frank

leben An l 98,006 966595 Gewerkschaft Vesta Hyp Anl rzb

102 98,006 97645 Hallesche Pfännerschatt Anl 91,006 916
5 Hallesche Pfännerschatt Anl 100,286 100,250
49 Mansteld Gewerksch Anl V 1893 S495 Mansfeld Gewerksch Anl v 1908 c 245 5 Manst Gewerksch Anl v 1908 S S45 96 Manst Gewerksch Anl v 1911 s

4 Naumb Braunk ab e45 95 Naumb Braunk Hyp Anl rzb
102 9 e e 7 7 in 1000 10064 A Riebeck Montanwerke Arückz 102 e 2 99,506 99,5040 Sächs Thür Braunk Verw II Anl

rzb 102 966 95645 Sächs Thür Braunk Verw II
Anul rzb 102 1006 100649 Waldauer Braunk Anleihe C 956 965645 9 Wald Braunk Anl rzb 102 1006 1006

425 Werschen Weißent Braunk Anl

v 1890 95,006 95,00649 WVerschen Weißent Braunk Anl

3 V 1898 e 395,006 95,00645 Werschen Weißent Braunk Anl
V 1902 7 7 g e 96,006 95,006416 Werschen Weißent Braunk Anl

100 6 100649 Zeitzer Paraff u Solarölfab Anl 94 000 94,006
454 95 Zeitzer Paraffin u Solarölfabrik

Anl rückz m 102 99,0060 99,006
4 Cröllwitzer Papiertabrik Hyp Anl 946 946
45 Cröllwitzer Papierfab Hyp Anl

räckz m 107 976 97,006434 95 Kilenburger Kattun Manufaktur
tiyp Anl rückz m 102 100,006 100,006

525 Eisenw Schatstaedt Hyp Anl rkz
m 101 9 100 0068 100,008495 Fabr landw Maschinen F Zim
mermann Co A Hyp Anlrückz m 103 r J 93 006 m4 Kyfhäuserh Hyp Anl b 1915 unk d o

4 25 Oottfried Lindner Hyp Anl rkz

g i h 100 506 100,506414 95 Gottfri ndner tiyp von1912 rzb m 102 100 606 100,506
r u

Aktien
Hallescher Bankverein 2066 206,00b26

hund len 2 22 6Spar und Vorschußbank 122000
Hallesche Pfännerschafts A G 200 00bz6 2008
Riebecksche Montanwerke G 520,00 6
Werschen Weißentelser Braunk G er 7
I 2 eAmmendorter Papiertabrik alte 8006
Cröllwitzer Papiertabri k 7Cönnerner Malztabrixk e 77 006 255,006
Eilenburger Kattun Manufaktur tEisenv/erk Brünner 190bz6 192b26Fabrik landw Maschinen F Zimmer

mann e Co 227,006 230,00b2Fabrik landw Maschinen F Zimmer
mann Co Vorz Akt 222 006 223 00b26

Glauzi er Zuck rik 2 J e n wennHallesche Maschinentabrik r
Hallesche Portland Cement 190,006 190 006

n e eKaiserba 1608Körbisdorter Zuckeriabrix
Kyffhäuserhütte Nr 1000 SKyffhäuserhütte Nr 1001 4100 216dr0 2106
Landsberger Malztabrik h

W e o e 428br6 zZeitzer Maschinentabrik r
Zuckerraffinerie Halle 448 00br 450te
Halle Hettstedter Eisenbahn A La A
tlalle Hettstedter Eiseubahn A La B s 658

4 5 è G Ckhkh Qkt3 za Jxhhee 7èd rhjqjih hcèhed laah

truckdort Niedl Bergbau Verein Kuxe

Aken a Elbene
a hen di Kahee d 08 e v en



Walhalla Theater
äglich

Gustav Bertram Marga Peter

Gänseleberpastete
Stürmischer Lacherfolg

Tageskasse 10 1 und ab 6 Uhr
Beginn 8 Uhr

Fernruf 5738 Fernruf 5738
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Ab morgen fFreoejtag den 8 Jufl 1921
Der neue große Prunk u Monumentab Füm

i S

Am Sonnabend den 9 un Nachm 1 Vhr S Sndet in der Saalschlossbrauierel eine G eGedenkKfeier W 2

Z I r r h in Sun estpreussen statt wozu e ndsleute umit 27 er Ostprovinzen miitablaod Ein Spiel von der Liebe Lust umd erd in 6 Kaplteln tEinwohner von Halle hiermit herzlichst eingeladen i L De In der Hauptrolle Lucie Doraine Bej jerhilfe Die Hauptdarstellerin Lucie Doraine spielt hier als schöne Teufelin welche es versteht durch ihre Verführungskünste und Schönheit denDer Reinertrag wird der Odersehles d NMann ins Verderben zu stürzen die als Teehausmädchen einen jungen Marineoffizier in die Gewalt ihrer Helfershelfer bringt als arquise Foucauld
zugeführt Karten im Vorverkauf a 250 in der aen Baron Viviani einen Diener der Kirche umschlingt und in ihre Netze lockt die dem Herrscher von Asien das Verderben bringt Sie hörte des
Musikalienhandlung v Albert Manthex Gr Ulrich I Sultans grausame Bestimwung jeden Tag ein anderes Weib zu ehelichen um sie am nächsten Morgen durch Henkershand sterben zu lassen Sie die
Krasse 12 h Wunderschöne will der Schmach ein Ende bereiten Sie bietet sich selber dem Sultan als Gemahlin dar fleht ihn in der Hochzeitsnacht an ihr nicht

durch Henkershand den Tod zu bereiten sondern ihr zu vergönnen von eigener Hand zu sterben Sie schüttet Gift in einen Becher Wein und der
Herrscher den ihr Mut und ihre junge Schönheit besiegten schenkt ihr das Leben Sie aber täuscht ihn Sie schüttet das Gift nicht in ihren Becher
sondern in den seinen und als er sterbend zu ihren Füssen liegt ruft sie triumphierend Du schenktest mir das Leben ich echenke dir den Tod

Vorführung 40 50 10ERntweder oder Lustspiel in 3 Akten Die neuesten Wochenberichte SBeginn Sonntags 3 Utr Wochentags 4 Uhr

e

Strasse 88

Der Vorstand des Ost und Westpreussenvereins

Saalschloh Braueref
Schönstes Gartenlokal im Saaletal

Erholungsstätte ersten Ranges e

r

geschehe so hören Sie denn die Beichte einer

a eWir veranstalten vis auf Weiteres Fernruf 1224 t Fernruf 1224 Freitag den 8 Juli 21

Extra Preistage änie e iä/ührAb morgen Freitag den 8 Juli 921 dertruditepneischmnce

d r der HannoverW S Das packende Sittenbnid in 6 Alten S Dor Troubadour

e Be 0 Verdivei o IIIIEEIIND eie l S S Gastspielb S Nach dem bekannten Roman von Hedwig Harddl astspAbholung S rö Se e t Das Tagebuch einer anständigen Frau Gertrm 7hunko0 ren e Der Film bringt Aufzeichnungen aus dem Leben Der füe gendeJ 8 gi t S einer Frau die wie folgt eingeleitet wurden Gut es HolländerFrau die aus dem Sumpfe zur Reinheit emporAlt J S e 5 e i n aMk 3 Papier e eestiegen die vielleicht gerade dadurch als
r g c u u 3 S

2

Zink 030 n r t Theaterüber sie brechenMk 2 Lumpen e Vorführung 30 40 00 ab Freitag Sonntag
Zoeitg u 0,30 Junggesellenwirischaft Steuermann IolbS Tustspiel in 2 Akten 1Bücher kiso 6 Akt S äxranMk 0,50 0 457 i Von Schreibtisch und Werkstatt Asta Melsen
alles per alles de Beginn Sonntags 3 Uhr J i 4 Uhr e und Paul Wegen

o a h h h h

Freſswert I t er Urievan u ges graue J
J h Se 7 S

S s 2

1681
e h

rErst Aufführungzen m

7 u2 o

W l 814 h
J a vc

e

Unterzeuge
Strumpfwaren

in dem erſten Spezialgeſch

Trifestr 24 ü Sehneeaeht
ö Gr Brunnenstr 6061 er
Tel 4363 Tel 4363ſolid In ſ

Zur Dienstag den 12 d Mts beginnenden
Zehung erster Klasse sind noch Lose in allen Ab

un ILI0Die staatlichen Lotterie Einnehmer In der Hauptrolle

Burchardt Frenkel Lehmann Rogge h

in nervenaufpeitschender le

Sitten Roman

De grosses
Kapitel W

Regie

Ernst Releher

3E R S BELLE ALANGCSTB 92 Stella Harf
zu Ha i C EN 65 re S e e Ein Werk von soelten wuchtigerMais w le W irkung das jeden fesselt er1 e e e M 75 fir Mitglieder einigen Umſehen und Kerparieren ckeitert wmä in abonderanbender

Hühner re und Taubenfutter tet v pannung hultbeſter Qualität Ausserdem das grosse Lustspielrieörich Rudloff Töpfermeiſterla r e e J 8 g em t c S 5 j nee an Ziegeu Futter Von Sonntag den 10 d Mts empfehlen wir e i n P au Heidem ann
wehen 100 ötit glerhetkte

7 von Wirkung u belgiſche r ee 15 5 e a M r7 4 z h u 915 30 Sonntags 3 Ohr

ſchweren und mitttelſchweren Schlages worunter ſich

prima Zuchtſtuten vefinden

Alhelm Soch Afa In Meinotein

Filiale Halle a S Magdeburge ſtr 46

c Supen u öpeditiunspferden

dy Paul Grabe Winerzleſe2 m dine ein

e Hoflieferante Höfe n uſw OIIieIerantentödlicher Wirkung aller Par Pferde Holzhäuser und Baracken Wratzhe l Sieger Poststrasse 910

FIVERGE J netern HOIDalSWerHe Richard Mittag rer
Kleintierzüchter der Provinz Sachſen e G m b H Ingen

aus Leder und Kamelhaar

v Dolffs Helle Braunschweig

erhält die Tiere geſund und leiſtungsfähig Arbeit

gar S für Menſchen Tiere u Pflanzen von

Ein und Verkauſsgenoſenſchaſt der Geſlägel und IE c Helmuth Kirsten Halle a d S

Bedeutende Ledertreibriomen Fabrik
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